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Am 23. April 2023 wird der Salzburger Landtag neu gewählt. 
Mit drei Kandidaten aus Obertrum am See wird gezeigt, dass 
die Arbeit in der Obertrumer Volkspartei landesweit auch 
sehr geschätzt wird. Bgm. Simon Wallner und VzBgm. Bern-
hard Seidl haben in Obertrum am See gezeigt, wie man mit 
moderner, bürgernaher Politik vieles erreichen kann, wie 
Projekte umgesetzt und nachhaltige Konzepte erarbeitet 
und verwirklicht werden. Mit Sebastian Wallner stellt sich 
auch ein Vertreter der Jugend zur Wahl, der als Landesob-
mann der JVP die Interessen und Probleme der Jugend in 
Obertrum und im ganzen Land Salzburg bestens kennt. Die 
Salzburger Volkspartei will dieses Wissen nutzen und hat die 
drei Obertrumer Kandidaten aufgestellt, um den „Obertru-
mer Weg“ landesweit zu beschreiten.
Mit Ihrer Stimme am 23. April für die ÖVP und Landeshaupt-
mann Wilfried Haslauer kann der erfolgreiche „Obertrumer 
Weg“ zum „Salzburger Weg“ werden.

Simon Wallner
Bürgermeister Obertrum am See, Abgeordneter zum Salz-
burger Landtag

Nach 15 Jahren als Bürgermeister und mittlerweile auch 
beinahe 5 Jahren im Landtag, in denen ich die Bedürfnisse 
der Menschen hautnah kennen lernen durfte, strebe ich nun 
ein weiteres Mal ein Mandat im Salzburger Landtag an. Als 

Bürgermeister stehen für mich immer die Familien und das 
Zusammenleben der Generationen im Mittelpunkt. Dafür 
braucht es eine geeignete Infrastruktur, die von der Kinder-
betreuung mit Krabbelgruppe, Kindergarten, Mittagsbeauf-
sichtigung, Hort und Schulen über ein breites Freitzeit- und 
Sportangebot für alle bis hin zu Sozialen Diensten, einem 
Seniorentageszentrum, betreutem Wohnen und einem Al-
tenwohnheim reicht. Wohnbau, Verkehr, Wasser, Kanal und 
vieles mehr sind ebenso grundlegende Bestandteile der In-
frastruktur. Lag in der Vergangenheit die Hauptaufgabe mehr 
in der Finanzierung und Errichtung der Einrichtungen, so ist 
aktuell und in Zukunft fehlendes Personal eine weitere große 
Herausforderung.
Aus ebendieser Motivation heraus, die Menschen in ihren 
verschiedenen Lebensumständen in den Mittelpunkt zu stel-
len, möchte ich auch weiter meinen Beitrag zur Landespoli-
tik leisten. Ich bin überzeugt, dass meine Erfahrung, mein 
Wissen, aber auch meine Art und Weise Probleme zu lösen, 
für die Arbeit im Salzburger Landtag sehr wertvoll sind. Ich 
kenne die Bedürfnisse der Menschen aus der Sicht eines Bür-
germeisters einer dynamisch wachsenden, vielfältigen Ge-
meinde, in der traditionelle Familienverbände genauso Platz 
finden wie Kleinsthaushalte. 
Ich habe immer schon weit über den Tellerrand der Heimat-
gemeinde hinausgeschaut und werde das auch zukünftig mit 
Überzeugung tun, um mich bestmöglich für Salzburg und die 
individuellen Bedürfnisse einzusetzen – denn für Gleichma-
cherei bin ich nicht zu haben! Sollte ich mit Ihrer Hilfe wie-
der in den Salzburger Landtag einziehen, bleibe ich meinen 
Grundsätzen treu und arbeite unter Einbindung der Bevölke-
rung weiter für die Salzburgerinnen und Salzburger.

Bernhard Seidl
Vizebürgermeister, Obertrum am See, Kandidat zum Salzbur-
ger Landtag

Als Vizebürgermeister und Ortsparteiobmann habe ich mir 
durch mein 30-jähriges Engagement in der Gemeindepoli-
tik und in der Wirtschaftskammer ein großes Knowhow in 

Liebe Obertrumer und Obertrumerinnen!
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der politischen Arbeit aneignen können und würde diese 
Erfahrung auch gerne im Landtag einbringen. Als Zustän-
diger für die Infrastruktur in Obertrum am See seit fast 25 
Jahren sowie 15 Jahre als Obmann des Reinhalteverbandes 
Trumerseen und seit über 6 Jahren auch Obmann des Dach-
verbandes Salzburger Abwasser, weiß ich, welche Herausfor-
derungen es gibt, um eine zeitgemäße Infrastruktur herzu-
stellen und bestehende zu erhalten. 

Die Salzburger Wirtschaft braucht eine starke Infrastruktur, 
um im nationalen und internationalen Wettbewerb weiter 
an der Spitze zu bleiben. Angefangen vom Verkehr und dem 
Straßennetz, ultraschnellem Breitband-Internetzugang, einer 
nachhaltigen Energieversorgung bis hin zur Wasserver- und 
-entsorgung. Als langjähriger Unternehmer sowie Innungs-
meister in der Wirtschaftskammer stehe ich für umfassende 
Kompetenz in Wirtschaftsfragen. Es gibt viele wirtschaftspo-
litische Themen die Unternehmer und auch Arbeitnehmer 
beschäftigen, die aber nur landesweit geregelt werden kön-
nen. Darum wäre es wichtig, weiteres unternehmerisches 
Denken in den Salzburger Landtag einzubringen. 
Als Kandidat des Flachgauer Wirtschaftsbundes habe ich ein 
großes Netzwerk hinter mir, das ich nutzen kann, um für Salz-
burg, den Flachgau und auch weiter für Obertrum am See 
positive Veränderungen zu bewirken.

Sebastian Wallner
Vorstandsmitglied der JVP Obertrum, Landesobmann der 
JVP Salzburg, Kandidat zum Salzburger Landtag

Vor 9 Jahren wurde ich Mitglied der JVP Obertrum und darf 
mich bereits fast genauso lange in deren Vorstand engagie-
ren und Obertrum für die Jugend aktiv mitgestalten. Seit 
meiner Tätigkeit als Ortsobmann der JVP von 2018 bis 2021 
darf ich auch in der Ortspartei mitarbeiten und hier als Ver-
treter der jungen Bevölkerung mitwirken. Meine JVP „Lauf-
bahn“ führte mich weiters in den Bezirksvorstand und seit 
2021 darf ich der Landesorganisation der JVP als Obmann 
vorstehen und hier auch auf Landesebene mitgestalten. Die-
se Tätigkeit und meine Arbeit im Zuge dieses Amtes führte 
mich schlussendlich auch als dritten Obertrumer Kandidaten 
auf die Landtagsliste. 

All das wäre nie passiert, hätte ich nicht in Obertrum gelernt, 
wie man miteinander statt gegeneinander arbeitet und Pro-
bleme angeht.

In meinen Funktionen treffe ich jeden Tag junge Menschen 
aus Obertrum, dem Bezirk Flachgau und dem ganzen Bun-
desland und tausche mich mit ihnen aus. Dadurch zähle ich 
es zu meinen stärken zu erkennen, was die junge Bevölke-
rung beschäftigt und welche Probleme sich im Alltag der 
nächsten Generation ergeben. Aktuell sind das beispielswei-
se die Schaffung von leistbarem Wohnraum oder das Fehlen 
von Plätzen, an denen sich junge Menschen einfach aufhal-
ten können. 
Eben solche Themen bestimmt und aktiv anzusprechen und 
nach Lösungen zu suchen sehe ich als meine Aufgabe an. Um 
der Jugend eine noch stärkere Stimme zu geben würde ich 
mit Ihrer Unterstützung gerne in den Salzburger Landtag ein-
ziehen und dort diesen Themen die Beachtung verschaffen, 
die sie verdienen. 

Im Anschluss der Gemeindevertretungssitzung am 13. Dezember 
übergab Bgm Simon Wallner im Namen der Marktgemeinde den Ge-
meindevertretern GR Manfred Huber (50), ER-GV Lothar Korath (50) 
und Andreas Rehrl (30) zu ihren Geburtstagen ein kleines Geschenk.   
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Bei der Jahresschlussfeier am 20. Jänner im Braugasthof Sigl 
konnte Bgm. Simon Wallner auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rückblicken. Im Speziellen bedankte er sich bei allen Mitar-
beiterInnen der Marktgemeinde Obertrum am See für ihre 
hervorragende Arbeit und den großen Einsatz. Im Rahmen 
dieser Feier wurden wieder verschiedene Ehrungen durch-
geführt. Vor den Ehrungen wurden noch die neuen Mitar-
beiter der Marktgemeinde vorgestellt. Am Anfang der Eh-
rungen standen die langjährigen GemeindemitarbeiterInnen 
und die, die nach langjähriger Tätigkeit ihre Pension antra-
ten. Danach folgten Ehrungen für erfolgreiche Jugend- und 
Erwachsenensportler. Eine besondere Ehrung, die Gedenk-
münze DRUMA in Gold in Medaillenform, erhielten Sulpi-
cius Bertsch für die langjährige künstlerische Gestaltungen 
für viele Bereiche in Obertrum und Raoul Grabner für 30 
Jahre „Bierkabarett“. Die Anstecknadel in Gold erhielt Her-
mann Huber für die 17jährige Tätigkeit als Obmann des Eis-
schützenvereins. Bürgermeister Simon Wallner wurde für 15 
Jahre in der Gemeindevertretung mit der Anstecknadel in 
Gold ausgezeichnet. VzBgm. Bernhard Seidl wurde für seine 

30-jährige Tätigkeit in der Gemeindevertretung und vielen 
anderen Bereichen mit dem Ehrenring der Marktgemeinde 
ausgezeichnet. Vor und nach den Ehrungen ließen sich die 
Gäste das hervorragende Buffet schmecken. 

Jahresschlussfeier der Marktgemeinde 

Ehrungen Gemeindevertreter 
v.l. VzBgm Bernhard Seidl (Ehrenring) und Bgm. Simon Wallner  
(Anstecknadel in Gold)

Ehrung für besondere Verdienste 
v.l. VzBgm Bernhard Seidl, Raoul Grabner (Gedenkmünze DRUMA in 
Gold in Medaillenform), Sulpicius Bertsch (DRUMA in Gold in Medaillen-
form), Hermann Huber (Goldenes Ehrenzeichen), Bgm. Simon Wallner

Für die sportlichen Leistungen wurde die Senioren Landesmeister im Eis-
stockschießen und Jugendsportler geehrt:
v.l. Bgm. Simon Wallner, Peter Huber, Robert Strasser, Hermann Huber, 
Kilian Karasek (Schwimmen), Peter Stangassinger, Julian Karasek (Foot-
ball), Peter Fritz, VzBgm Bernhard Seidl

Zur Pensionierung übergab Bgm. Simon Wallner und Personalvertreter 
Obmann Andreas Winkler eine Ehrung. 

Vorstellung der neuen MitarbeiterInnen.
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Die Gemeinde Obertrum 
am See zeichnet sich unter 
anderem durch ein breites 
Freizeitangebot, umfassende 
Kinderbetreuung und ein 
gutes Miteinander aus. Um 
weiterhin ein besonders at-
traktiver Wohnort zu bleiben, 
ist es wichtig, die Gemeinde 
laufend weiterzuentwickeln. 
Das von der Gemeindever-
tretung beschlossene Budget 

2023 deckt neben anstehenden Infrastrukturerneuerungen 
und der Finanzierung aller Dienststellen, mehrere größere 
Projekte ab. Diese reichen von der Errichtung eines Veran-
staltungspavillons über den Ausbau des Dachgeschosses 
der Volksschule, die Katastrophen- und Blackout Vorsorge 
inklusive eines Sozialfonds, bis hin zur vermehrten Nutzung 
erneuerbarer Energie. 

„Besonders freut es mich, dass wir die Gestaltung des Orts-
platzes heuer abschließen können“, so Bürgermeister Si-
mon Wallner. Weiters erklärt er: „Bereits im Vergangenen 
Jahr haben wir gemeinsam mit dem Tourismusverband den 
Outdoor-Bereich vor den Schulen und dem Kindergarten mit 
einer Calisthenics-Anlage, einem Brunnen und dem neuen 
Eislaufplatz, der jeden Winter aufgebaut wird, neugestal-
tet. Vervollständigt wird die Gestaltung mit einem Pavillon, 
der Platz für verschiedene Veranstaltungen bietet und einer 
Kneippanlage.“ Wenige Meter weiter, in der Volksschule, soll 
das Dachgeschoss ausgebaut werden, um zusätzlichen Raum 
für die Schüler:innen zu schaffen und den Unterricht optimal 

gestalten zu können. Auch die öffentliche Bibliothek soll er-
weitert und neu ausgestattet werden. 

Erneuerbare Energie und Energieeffizienz
Die Themen effiziente Energienutzung und erneuerbare En-
ergiequellen sind aktuell und drängender denn je. Zusätzlich 
zu den bereits bestehenden PV-Anlagen, sollen weitere Anla-
gen auf Dächern von Gemeindegebäuden installiert werden. 
Außerdem wird aktuell ein größerer Leuchtmitteltausch bei 
der Straßenbeleuchtung vorangetrieben, um diese noch en-
ergieeffizienter zu betreiben. 

Notfallplan für Katastrophen- und Blackout-
vorsorge
Ein weiteres Projekt ist die Umsetzung von Maßnahmen zur 
Katastrophen- und Blackoutvorsorge, nach einem im Vor-
jahr eigens erstellten Notfallplan. Dafür wurde evaluiert, wie 
die kritische Infrastruktur der Gemeinde, wie Wasser- oder 
Stromversorgung sowie die Informationsketten im Katastro-
phenfall aufrechterhalten werden können. Darüber hinaus 
wird ein Sozialfond zur Unterstützung von Einwohner:innen 
in Notsituationen eingerichtet. Ein weiterer Punkt, der zur 
Versorgungssicherheit beiträgt, ist die Errichtung einer Was-
serleitung zum Brauereibrunnen. Durch diese, von den ande-
ren großen Leitungen unabhängige Anbindung, kann eine si-
chere Wasserversorgung noch besser gewährleistet werden. 

Dass Obertrum am See ein so beliebter Wohnort ist, hat 
schlussendlich auch zur Folge, dass Platz am Friedhof benö-
tigt wird. Daher wird der bestehende Urnenhain um ein Mo-
dul erweitert und zusätzlich eine Grabstelle für alternative 
Urnenbestattungen geschaffen. 

Budget für Obertrum 2023: Projekte 
für noch mehr Lebensqualität

Das seit 1999 gültige „Räumliche Entwicklungskonzept (REK) 
wird gerade überarbeitet. Der Ortsplaner hat bereits die 
Grundlagen erstellt und als nächsten Schritt wurden REK-
Workshops zur weiteren Konkretisierung von Entwicklungs-
zielen und Maßnahmen abgehalten. Am 20. Februar fand der 
letzte der sechs REK-Workshops statt, diesmal zum Thema 
„Obertrum wird multimodal mobil“. Dazu war die gesamte 
Bevölkerung eingeladen und viele Bürger nutzten die Gele-
genheit um sich über die Themen Wohnen und Mobilität in 
Obertrum am See zu informieren und mitzudiskutieren. Der 
Ortsplaner Dipl.-Ing. Günther Poppinger stellte die Themen-
felder und die Fragen dazu vor. Bgm. Simon Wallner ging mit 
den anwesenden Gemeindevertretern auf die Fragen der 
Bürger ein und stellte mögliche Lösungen vor. 

Überarbeitung „Räumliches Entwicklungskonzept“: 
REK-Workshop „Obertrum wird multimodal mobil“ 
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Umstellung Straßenbeleuchtung auf LED: 
Großflächiger Test im BLSM 1 
Die Marktgemeinde Obertrum will bei der Straßenbeleuch-
tung weiter Energie einsparen. Es wird jetzt gerade ein groß-
flächiger Test von 18W LED Lampen, welche die schon sehr 
energieeffizienten 70 Watt Natriumdampf-Hochdrucklampen 
(SON) ersetzen sollen, gemacht. Im Baulandsicherungsmodel 
und bei den anschließenden Geh- und Radwegen wurden 
bis jetzt 36 Leuchtmittel von den Bauhofmitarbeitern aus-
getauscht. Jetzt wird der genaue Verbrauch, die Leuchtei-
genschaften und die Qualität der LED-Leuchtmittel getestet. 
Sollte dieser Test den Erwartungen entsprechen, sollen nach 
und nach alle Natriumdampf-Hochdrucklampen mit dem ty-
pischen gelblichen Licht auf LED ausgetauscht werden.

Kirchstättbach-Geländer 
Beim Holzgeländer entlang des Gehweges des Kirchstätt-
baches, beginnend von der Südseite des Fußballplatzes bis 
zum Übergang zur Volksschule, wurde eine Sanierung not-
wendig. Im Februar wurde das neue ca. 55m lange Geländer 
von den fachkundigen Mitarbeitern des Bauhofes vorberei-
tet und Anfang März inkl. neuer Steher aufgestellt.

Brückenneubau Güterweg Mühlbach Zufahrt 
Mühlhauslgütl 
Die Brücke Zufahrt Mühlhauslgütl (Familie Dicker) beim Gü-
terweg Mühlbach musste nach der jährlichen Überprüfung 
erneuert werden. In Zusammenarbeit mit dem Gütewege-
bau des Landes Salzburg wurde die alte Betonbrücke abge-
brochen und durch eine Verrohrung mit einem Stahlrohr 
ersetzt. Mit diesem Stahlrohr wurde auch die Durchfluss-
menge erhöht. 

Flurreinigungsaktion „SAUBERES 
OBERTRUM AM SEE“                  
Bei der zweiten Flurreinigungsaktion „SAUBERES OBER-
TRUM AM SEE“ nahmen am 1. April ab 9.00 Uhr über 60 
MüllsammlerInnen, davon eine große Gruppe der Pfad-
findergruppe „Salzburg 9 Seenland“, teil. Ausgestattet 
mit Müllsäcken und Handschuhen waren diese in unter-
schiedlich großen Gruppen in verschiedenen Bereichen 
im Gemeindegebiet von Obertrum am See unterwegs. 
Unter den „Fundstücken“ befanden sich neben Lebens-
mittel- und Getränkeverpackungen, unzähligen Zigaret-
tenstummel, Taschentüchern auch Dinge wie Fahrradrei-
fen, Autobatterien, Kochtöpfe und Erotikutensilien sowie 
viel anderer Abfall, der in der Natur nichts zu suchen hat. 
Dank der eifrigen SammlerInnen konnten wieder über 30 
Müllsäcke gefüllt werden. Als Dankeschön für die tatkräf-
tige Unterstützung wurden die engagierten HelferInnen 
anschließend auf eine Jause in den Bauhof eingeladen. 
Wir bedanken uns neben den zahlreichen Müllsammle-
rInnen vor allem bei Evelyne Kalteis, die diese Aktion ini-
tiiert und gemeinsam mit dem Bauhof abgewickelt hat.
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Aktuell wird am Gemeindefriedhof ein Bereich für eine al-
ternative Urnenbestattung errichtet. Nach dem Konzept 
von Baumeister Kraibacher wurde in Zusammenarbeit mit 
Baumeister Winfried Weilhartner, der Firma Moser Stein 
Seekirchen und dem Gemeindebauhof ein neuer Bereich für 
eine „Naturbestattung“ geschaffen, wo zukünftig verrottbare 
Urnen beigesetzt werden können. Die alternative Urnen-
grabstätte wurde unweit der Aussegungshalle entlang der 
Friedhofsmauer errichtet und besteht aus einem Denkmal 
aus Untersberger Marmor in Form eines geteilten Steines 
mit einem ovalen Ausschnitt, der den Bruch zwischen Leben 
und Tod vermitteln soll. Davor steht ein Kreuz aus Corten-
stahl, der bewusst für alle Sockel, Einfassungen, etc. verwen-
det wurde. Das rostige Erscheinungsbild dieses Materials soll 
das vergängliche im Leben symbolisieren. Daneben sind zwei 
Schriftblöcke situiert, wo die Namen der Verstorbenen mit-

tels Schriftplaketten angebracht werden. Flankiert wird das 
Denkmal von zwei Hängeblutbuchen, die einen Kontrast zum 
grünen Bewuchs der Friedhofsmauer darstellten und zum 
Cortenstahl passen. Vor diesem Denkmal wird eine Wiese 
angelegt, wo dann die verrottbaren Urnen beigesetzt wer-
den. Ein Abstellsockel für Kerzen und Vasen aus Cortenstahl 
können von den Angehörigen benutzt werden. Diese Be-
stattungsform kann voraussichtlich ab Mitte des Jahres ver-
wendet werden. Die Gebühr für eine alternatives Urnengrab 
in der Höhe von € 194,- (einmalig für 10 Jahre) beträgt die 
Hälfte der Grabgebühr für ein Erdgrab oder Urnengrab im 
Urnenhain. Eine weitere Verlängerung für 10 Jahre beträgt 
€ 97,-. 

Alternative Bestattungsform

Im Zuge dieser Arbeiten zur alternativen Urnenbestattung wurde auch 
ein zusätzlicher Urnenhain errichtet und für einen weiteren schon das 
Fundament betoniert. 

Vortrag zu Telefon- und Internet-
betrug                 
Im Namen der Marktgemeinde und der Polizeiinspek-
tion Obertrum am See haben Bgm. Simon Wallner und 
Kontrollinspektor Johannes Moser zu einem Sicherheits-
vortrag zu Telefon- und Internetbetrug eingeladen. Besu-
cher aus den Gemeinden Obertrum am See, Seeham und 
Berndorf wurden von Mitarbeitern des kriminalpolizei-
lichen Beratungsdienstes über die aktuellen Betrugsma-
schen und über die Verhaltensregeln aufgeklärt. 

Adventfeier für die ältesten 
ObertrumerInnen                  
Die Marktgemeinde Obertrum am See lud auch heuer 
wieder alle GemeindebürgerInnen ab dem 80. Lebens-
jahr am 20. Dezember zu einer Weihnachtsfeier ein. Von 
den über 230 BürgerInnen nahmen 122 an der Feier in 
der Landesberufsschule teil. Bgm. Simon Wallner berich-
tete vom vergangenen Jahr und von den anstehenden 
Vorhaben im neuen Jahr. Die 3. Klassen der Volksschu-
le Obertrum am See führte ein Krippenspiel auf und 
die Schulkinder verteilten selbstgemalte Liederhefte als 
Weihnachtsgeschenk. 
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30 Jahre Ambulante Dienste 
Obertrum am See 

Ludothek – DEIN Brettspielverleih

Am 28. März feierten die Ambulanten Dienste Obertrum im 
POKO´s ihr 30-jähriges Bestehen. In geselliger Runde berich-
tete die Leiterin, Kathi Stemeseder, über die Entwicklung der 
letzten Jahre. Derzeit werden rund 15 Menschen regelmäßig 
betreut und bis zu 30 Essen ausgefahren. Besonders sei die 
große Steigerung der Essen und Klienten während der letz-
ten Jahre zu erwähnen. Sind es heute bis zu 30 Mahlzeiten 
die ausgefahren werden, waren es vor 30 Jahren gerade ein-
mal fünf! Die Mahlzeiten wurden damals auch nicht im Seni-
orenwohnheim gekocht (welches es da noch gar nicht gab), 
sondern von den Gasthäusern im Ort. Die Gründerin der 
Ambulanten Dienste und Ehrenbürgerin von Obertrum, Ber-
ta Dicker, erzählte Anekdoten rund um die Gründung dieser 
Einrichtung und die vielen Hürden, welche Sie damals mei-
stern musste. Ihr hartnäckiger Einsatz bei den zuständigen 
Stellen sowie ihr unermüdlicher Einsatz für die Menschen 
machte sich bezahlt und führte dazu, dass unsere Gemeinde 
diese Einrichtung erfolgreich betreiben kann. Bgm. Simon 
Wallner, VzBgm. Bernhard Seidl sowie GV Matthias Strasser 

und GV Adelheid Sigl bedankten sich bei den aktuellen und 
ehemaligen Mitarbeiterinnen für den großen Einsatz und 
überreichten Blumensträuße. In Erinnerung an die letzten 
30 Jahre und in Zuversicht für die kommende Zeit klang der 
Abend bei vielen Gesprächen, Essen und Getränken gemüt-
lich aus. 

Viele Kinder in der Ludothek
Im März durften alle Mittelkinder mit ihren Pädagogen die 
Ludothek im zen‘Trum besuchen. Manche Kinder haben 
schon die Gelegenheit genutzt und lösten mit ihren Eltern 
den Spielegutschein ein, damit auch zu Hause fleißig gespielt 
werden kann.

Am Ostermarkt hieß es dann 
wieder „Open House“ und 
nicht nur viele Schuhe, son-
dern auch viele Kinder ka-
men in die Ludothek. Altes wie Neues, Brettspiele wie Kar-
tenspiele, Lustiges wie Kniffliges wurde ausprobiert, gespielt 
und entlehnt.
Unsere Öffnungszeiten an Schultagen sind: Montag und Don-
nerstag von 16 Uhr bis 17 Uhr; Für einen Euro darf man sich 
ein Brettspiel zwei Wochen lang ausborgen. 
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Fasching im Seniorenwohnhaus 
Jakobushaus                  
Unter dem Motto „Zirkus,“ feierten die BewohnerInnen  
des Seniorenwohnhaus Jakobushaus, am Montag den  
20. Februar 2023 ein Faschingsfest.
Dabei hatten alle Anwesenden bei Kaffee, Krapfen und 
guter Musik eine schöne Zeit. 

Senioren Tageszentrum Obertrum 
Im Herbst hatten wir die Gelegenheit uns über die „Hohe 
Jagd“ zu informieren, Ingeborg Mastnak führte uns durch das 
Museum und lud uns dann noch zu Kuchen und Kaffee ein. 
Im Advent hatten die Senioren eine Menge zu tun – es wurde 
gebacken, Lebkuchenhäuser gebaut und mit viel Phantasie 
verziert, Adventkränze gebunden und auch der Nikolaus be-
suchte die Tagesgäste, worauf sie sich sehr freuten.
Bei einem Adventmarkt mit dem Jakobushaus gemeinsam 
konnten wir unsere selbstgemachten Schätze verkaufen und 

mit dem Erlös können wir im Sommer 
wieder einen schönen Ausflug machen.
Zu Weihnachten wird ja bekanntlich 
gut gekocht, unsere derzeitigen Zivil-
diener Max und Stefan, ausgebildete Köche, verwöhnten un-
sere Gäste mit einem tollen Menü, das allen sehr schmeckte.
Auch die Schüler der 4.Kl. Volksschule, unter der Leitung von 
Christina Größenberger, besuchten unsere Senioren und er-
freuten sie mit schönen Weihnachtsliedern und einem en-
gelhaften Hirtenspiel.
Auch das Jahr 2023 fing wieder mit frischem Elan an und der 
Fasching wurde lustig gefeiert. Die Trumer Spätlese, Franz, 
Seppi und Georg, erfreuten uns mit lustigen Liedern, es wur-
de getanzt und gesungen. Max und Jenny machten für Mittag 
eine Pizza a la Tageszentrum und es gab Faschingskrapfen.
Der Tagesablauf im Tageszentrum erfolgt nach den Jahres-
zeiten, damit der Alltagstransfer die Orientierung fördert. 

Elisabeth Antfellner geht mit Mai in Pension und verlässt das Tageszen-
trum. Die Agenden übernehmen dann Jenny Neukamp und Claudia Eder 
mit frischem Schwung.
v.l. Jenny Neukamp, Elisabeth Antfellner, Claudia Eder
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Großartige Leistungen für die Volksschule 
Obertrum beim Alpinen Bezirksskischulrennen 
2023 
Sonnig-blauer Himmel, top Pistenverhältnisse und Kaiser-
wetter auf der Postalm bei Strobl. Hier fanden am 7. März 
die 38. alpinen Schulskimeisterschaften der Volksschulen 
des Bezirks Salzburg-Umgebung statt. Die Ergebnisse kön-
nen sich sehen lassen! Sechs Mädchen und sechs Buben der 
VS Obertrum starteten in zwei Altersgruppen. Viele dieser 
Kinder sind auch Mitglieder des Seekirchner Skiclubs, dessen 
Obmann-Stellvertreter Josef Übertsberger, die Teilnahme 
mit seinem persönlichen und hervorragenden Einsatz unter-
stützte. So brachten die Schiläufer auch Rennerfahrung mit, 
die sich in den Ergebnislisten zeigten. 
Besonders großartig schnitten die Mädchen der Altersgrup-
pe 2 ab – sie belegten in der Mannschaftswertung den 2. 
Platz! Die Buben der Altersgruppe 2 belegten den 6. Platz. 
Die Mädchen der Altersgruppe 1 errungen den 5. Platz der 
Mannschaftswertung und die Buben den 4. Platz! 
Das Schul-Team bedankt sich herzlich bei unserer sportlichen 
Werkpädagogin Frau Mitterbauer Barbara und bei den Be-
gleiteltern Frau Bach und Herr Rupprechter, die diese Teil-
nahme ermöglichten!

Eurobike Radreisen: 30 Jahre - 300 Helme für 
Volksschüler 
Die Radhelm-Aktion der Firma Eurobike zum 30. Jubiläum für 
die Viertklässler der Volksschule Obertrum ging in die zwei-
te Runde. 2022 feierte die Firma Eurobike ihr 30. Jubiläum. 
Aus diesem Anlass startete der Radreiseveranstalter ein ganz 
besonderes Projekt. Es sollte ein Dank sein an die Eurobike-
Heimat Obertrum, in der das Unternehmen seit vielen Jah-
ren fest verwurzelt ist. Und was würde da besser passen, 
als den Kinder der 4. Klassen der Volksschule Obertrum zu 
ihrer Fahrradprüfung im Frühling mit neuen Radhelmen der 
Marke UVEX auszustatten. Denn Sicherheit beim Radeln ist 
Eurobike enorm wichtig! Und so wurden „30 Jahre Eurobike“ 

aufgerundet auf 300 Kinderradhelme, damit sich auch die 
Viertklässler in diesem und den nächsten Jahren über einen 
neuen Helm freuen können. Bereits im vergangenen Früh-
jahr war die Aktion erfolgreich gestartet. Und auch heuer 
sorgten die Geschenke kurz vorm Start der Radsaison wieder 
für glückliche Kinderaugen. Mitte März war es so weit: Die 
Eurobike-Geschäftsführung Verena Sonnenberg und Thomas 
Schmid begrüßten im Foyer der Volksschule Obertrum die 
Kinder und hatten für jeden den passenden Wunschhelm 
im Gepäck. Die Freude auf beiden Seiten war riesig und die 
Schüler strahlten über ihr neues Geschenk und das Eurobike-
Team konnte somit wieder vielen Kindern Lust aufs Radfah-
ren bescheren. Ein herzliches Dankeschön gilt dem Elternver-
ein der Volksschule Obertrum für die tollen Unterstützung in 
der Planung und Umsetzung der Aktion! 

Volksschule Obertrum am See

v.l.: Charlotte Bach, Daniela Podolsky, Valentina Rupprechter, Simon Fa-
istauer, Stefan Altmann, Lorenz Scheiber, Benjamin Bach, Xaver Lindner, 
Christina Podolsky, Verena Reichl, Christina Ramsauer, Björn Stöggl

Die Schüler der Klasse 4b mit Eurobike-Geschäftsführung Verena Son-
nenberg (links) und Thomas Schmid (mitte) sowie Lisa Maria Bach vom 
Elternverein (rechts)

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Friedensaktion der Volks- und 
Mittelschule                   
Zu einer schultypenübergreifende Friedensaktion haben 
die Volksschule mit Mittelschule aufgerufen. Die Schüler 
haben nach einer gemeinsamen Friedensandacht in der 
Pfarrkirche eine Kinder-Menschenkette von der Kirche 
bis zur Mittelschule gebildet. Als Höhepunkt der Veran-
staltung reichten die Schülerinnen und Schüler, die Lehre-
rinnen und Lehrer einen Globus-Ball weiter. Dazu wurde 
mit Unterstützung von Lautsprechern das Lied „We are 
the World“ gesungen.

In der Mittelschule Obertrum war kürzlich Ing. Hermann 
Grießner von der Salzburg AG zu Gast. Im Rahmen des Phy-
sik-Unterrichtes war Energie das Thema seines Vortrags. Der 
Energie Experte Grießner informierte die Schüler über die 
Ist-Situation der Energie-Erzeugung im Bundesland und gab 
einen Ausblick auf die Zukunft der Energieversorgung und 
Nutzung.
Die Initiative zu der Schulaktion ist im Umweltausschuß/e5 
Team entstanden. Ziel soll es sein, schon den jungen Ober-
trumern das Thema Energie und den sparsamen Umgang 
damit vertieft zu vermitteln. Im Rahmen des e5 Programms 
wird in Obertrum laufend an kommunalen Energie- und Kli-
maschutzthemen gearbeitet. 

Mittelschule: Vortrag vom Energieexperten 

v.l.: Hermann Grießner (Salzburg AG), Bgm. Simon Wallner, Roland  
Moser (Physiklehrer) mit Schülern der 4a Klasse
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Sepp Schwaiger | Wilfried Haslauer | Brigitta Pallauf | Stefan Schnöll | Daniela Gutschi

Gemeinsam.

Neugestaltung Schulbezirk: 
Baubeginn Musikpavillon    
Nach der gelungenen Neugestaltung der Straßen- und 
Pflasterflächen im Schulbezirk wurde jetzt mit der Er-
richtung des multifunktionalen Musikpavillons begon-
nen. Dieser Musikpavillon aus Holz ist für kleine und 
große Veranstaltungen konzipiert und ist schalltechnisch 
optimiert, um auch ohne Tonanlage den Platz ausrei-
chend zu beschallen. Es sind licht- und tontechnisch alle 
Vorkehrungen vorgesehen um von einer Schulveranstal-
tung, einem Konzert der Trachtenmusikkapelle bis hin 
zum Trumer Triathlon alles abwickeln zu können. Fertig-
gestellt wird der Musikpavillon Ende Mai. 
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Obertrumer Bauernmarkt   
Der Obertrumer Bauernmarkt startete in das 2. Jahr. Beim 
1. Bauernmarkt im März kamen trotz wettertechnischen 
Turbulenzen viele Besucher und beim 2. Markt der am 
Karfreitag stattfand, nutzten viele Besucher die Gelegen-
heit, um bei Sonnenschein für Ostern einzukaufen. Der 
nächste Bauernmarkt findet am 5. Mai statt.

Ehrenamtliches Hilfs-Team: 
Soziales Engagement seit 2012 in 
Obertrum                  

Seit bereits mehr als zehn Jah-
ren versorgt das „Ehrenamtliche 
Hilfs-Team“ in Obertrum am See  
Menschen die sich finanziell etwas 
schwerer tun als der Durchschnitts-
bürger mit Lebensmitteln und auch 
anderen Artikel des täglichen Be-
darfs.

Das Team besteht zurzeit aus sieben Personen, die zwei-
mal pro Woche von Obertrumer Märkten Lebensmittel, 
die nicht mehr verkauft werden, abholt, auf Qualität 
überprüft und mit dem Lieferauto „Soziale Dienste“ der 
Marktgemeinde Obertrum direkt an bedürftige Familien 
und Personen kostenlos liefert.
Wer sich Unterstützung in dieser Form von uns wünscht, 
kann sich unbürokratisch, ohne Einkommens-Nachweis 
und selbstverständlich vertraulich an das hiesige Gemein-
deamt, Pfarramt oder direkt bei Toni Wieland unter der 
Telefonnummer: 0664 560 76 35 melden. 

Öffentliche Bibliothek Obertrum am See
Neues aus dem Bibliotheks-Team
Unsere Kollegin Julia Wimmer hat sich nach 10 Jahren Bi-
bliotheksdienst in ihren wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet. Das gesamte Team möchte ihr natürlich auch noch 
auf diesem Wege DANKE sagen für ihren Einsatz und ihr Be-
mühen. Wir wünschen Dir, liebe Julia,  weiterhin alles Gute 
und viel Gesundheit. Natürlich freuen wir uns, das Du uns als 
Leserin erhalten bleibst.

NEU bei uns im Team seit Februar ist unsere Kollegin Frau 
Claudia Lühning. Ihre Liebe zu Büchern hat sie  schon früh 
entdeckt und während Ihrer  Studienzeit in den Bereichen 
Germanistik und Literatur- und Kulturwissenschaft  ist diese 
noch gewachsen. Sie ist Mama von 2 Kindern und wohnt in 
Seekirchen. Claudia wird sich verstärkt im Kinder/Jugend-
buchbereich einbringen und hat schon viele Ideen für unsere 
jungen Leser. 

Es ist so weit - die Bibliothek wird erweitert
Damit wir alles ausräumen können ist die Bibliothek vom  
8. Juni 2023 bis einschließlich 16. Juni 2023 geschlossen.
Wir sind auch während der Umbauarbeiten für unsere Leser 
da! Sie finden uns ab 19.06.2023 im ZENTRUM – gegenüber 
vom Gemeindeamt.
Die Öffnungszeiten bleiben während des Umbaus gleich. Da 
der Raum kleiner ist als unsere Bibliothek bitten wir um Ver-
ständnis, das nicht alle Medien zur Verfügung stehen wer-
den. Parkplätze sind beim ZENTRUM bzw. beim Gemeinde-
amt oder beim Kunstrasenplatz. Voraussichtliche Dauer der 
Baustelle ist 3 Monate. Ein großes Danke schon jetzt an alle 
Helfer!

Unsere Neuerscheinungen finden Sie wie immer auf unserer 
Homepage www.obertrum.bvoe.at

Wir freuen uns auf Sie – das Bibliotheks Team 
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JANIBA Karl GesmbH Karosserie- u. Lackierfachbetrieb
5162 Obertrum, Außerwall 17, Tel.: 06219 6040

E-Mail: office@janiba.at, www.janiba.at

Unfallreparatur – Hagelschaden –
Kratzer – Autoglas – Rostvorsorge
Bei uns ist Ihr Fahrzeug immer in guten Händen. Mein Team und ich sind für Sie da,

       Ihr Mst. Karl Janiba

... ist für Sie da!
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Am 19. Jänner fand die Jahreshauptversammlung der Was-
sergenossenschaft (WG) Mattig-Unterlauf 1. Teil mit Neu-
wahlen statt. Obmann Bmstr. Thomas Binder berichtete 
von den Aktivitäten in den letzten Jahren sowie der Auswir-
kungen der Ansiedlung einer Biberfamilie in der Mattig. Bei 
der anschließenden Neuwahl wurde der Vorstand um den 
Obmann Bmstr. Thomas Binder einstimmig wiedergewählt.

Jahreshauptversammlung der Wassergenos-
senschaft Sulzbergbach Regulierung 
Obmann GR Mödlhammer Robert begrüßte am 3. März die 
anwesenden Mitglieder der Wassergenossenschaft Sulz-
bergbach-Regulierung zur Jahreshauptversammlung. Nach 
einem Tätigkeitsbericht über die letzten Jahre durch den Ob-
mann wurde eine Kassaprüfung durchgeführt. Bei den durch 
VzBgm. Bernhard Seidl durchgeführten Neuwahlen des 
Vorstandes, wurden durch die anwesenden Mitglieder per 
Handzeichen Robert Mödlhammer zum Obmann, Wolfgang 
Lüftenegger zum Obmann Stellvertreter, Richard Neuhofer 
zum Kassier und Roman Seidl zum Schriftführer gewählt.

Mitgliederversammlung der Wassergenossen-
schaft Mattsee-Roiderbach 
Am 9. März fand die Jahreshauptversammlung der Wasser-
genossenschaft Mattsee-Roiderbach mit Neuwahlen statt. 
Obmann Franz Kletzl berichtete von den Aktivitäten in den 
letzten Jahren und dem geplanten Hochwasserschutzprojekt 
Richtung Mattsee/Schleedorf. DI Anton Pichler, von der Ge-
bietsbauleitung Pongau, Flachgau, Tennengau der Wildbach- 
und Lawinenverbauung, wird das 2018 erarbeitete Projekt 
preislich auf den Stand 2023 nachkalkulieren und sicherte 
bei einem positiven Beschluss der Wassergenossenschaft 

eine Umsetzung in den nächsten Jahren zu. Bei der Neuwahl 
wurde der bestehende Vorstand unter Obmann Franz Kletzl 
einstimmig wiedergewählt. VzBgm. Bernhard Seidl dankte 
dem Vorstand für diese wichtige ehrenamtliche Arbeit und 
sicherte Unterstützung durch die Marktgemeinde für das ge-
plante Hochwasserschutzprojekt zu.

Mitgliederversammlung der Wassergenossen-
schaft Kirchstättgraben 
Die Mitgliederversammlung der Wassergenossenschaft zur 
Regulierung des Kirchstättgraben fand am 16. März im Brau-
gasthof Sigl statt. Obmann Gerhard Traußnig begrüßte die 
zahlreich erschienen Mitglieder und gab einen Überblick 
über die(coronabedingt) letzten beiden Perioden 2017-
2019 und 2020-2022, in welche auch die Übergabe der Ob-
mannschaft im Zuge der Ausschusssitzung 2018 gefallen 
ist. In den vergangenen Jahren wurden durch die WG lau-
fende Wartungsarbeiten entlang des Kirchstättgrabens so-
wie dessen Zubringern und  Rückhaltebecken durchgeführt. 
Von größeren Unwetterschäden und damit größeren Sanie-
rungsmaßnahmen blieb der Kirchstättgraben in den letzten 
Perioden verschont. Die in der letzten Ausschusssitzung be-
schlossenen Änderungen in den Statuten hinsichtlich Mit-
gliedschaft und Punkteaufteilung wurden den Mitgliedern 
detailliert anhand von neuen Plangrundlagen erörtert und 
diese Änderungen wurden in der Versammlung einstimmig 
beschlossen. Im Zuge der Mitgliederversammlung wurde der 
bestehende Ausschuss wiedergewählt und es konnten vier 
weitere Mitglieder für die künftige Tätigkeit im Ausschuss 
motiviert werden. Somit steht nun der Wassergenossen-
schaft mit ihren rund 220 Mitgliedern ein Ausschuss in der 
Stärke von 15 Mitgliedervertretern.  

Wassergenossenschaften
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Tourismusverband Obertrum am See
E-Bike Fahrrad-
verleih
Ab Mai starten wir vom Tourismusverband Obertrum wie-
der mit unserem E-Bike Verleih in Obertrum am See. Den 
Obertrumer*innen sowie unseren Gästen stehen 6 KTM 
Trekking-E-Bikes mit Tiefeinstieg sowie 3 KTM E-Mountain- 
und 2 KTM E-Kinder-Bikes für Entdeckungstouren im Salzbur-
ger Seenland zur Verfügung. 
Um Reservierung per Mail an obertrum@salzburger-seen-
land.at wird gebeten. 
Preise unter www.tourismus-obertrum.at    

Bald ist es wieder soweit: Das Direktvermarktergebäude 
(WILDLADEN) der Obertrumer Jägerschaft in Altenberg öff-
net seine Pforten für ernährungsbewußte und genußorien-
tierte Konsumenten.
Im Mai beginnt die Jagdsaison und der WILDLADEN ist je-
den Samstag von 9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. Ausschließ-
lich Wildbret vom heimischen Rehwild wird hier bis in den 
Spätherbst angeboten. Die Auswahl reicht u.a. vom würfelig 
geschnittenen Ragout über den Schlögel bis zum Rehrücken 
und Filet. „Wir gehen nun schon in die dritte Wildladen-Sai-
son und stellen fest, dass sich der Genuss von regionalem 
Wildbret immer größerer Beliebtheit erfreut“ so der Jagdlei-
ter Dr. Erich Karasek „Sowohl Privathaushalte als auch Gas-
tronomiebetriebe nutzen unser Angebot und schätzen die 
hochwertige Qualität“, fügte er hinzu.
Die Obertrumer Jägerschaft freut sich auf Ihren Besuch und 

wünscht jetzt schon „gutes Gelingen“.
WILDLADEN OBERTRUM, 5162 Obertrum, Altenberg 1, Tel. 
0664 433 8158, Öffnungszeiten: ab 6. Mai jeden Samstag von 
9.00 bis 11.00 Uhr 

Jagdgesellschaft Obertrum am See

Unter dem Motto „Unternehmen vor den Vorhang“ fand 
am 2. März eine Veranstaltung im Rahmen der „Salzburger 
Erfolgsgeschichten“ der Wirtschaftskammer Salzburg statt. 
„Wir wollen den Unternehmerinnen und Unternehmern da-
bei unseren Dank und Anerkennung für ihre langjährigen tol-
len Leistungen aussprechen“, so WKS-Präsident Peter Buch-
müller. Um der hohen Wertschätzung für die geleisteten 
Arbeit Nachdruck zu verleihen war auch Landeshauptmann 
Wilfried Hauslauer und der Wirtschaftskammer Flachgau Be-
zirksstellenobmann Martin Kaswurm dabei. Folgende Ober-
trumer Unternehmen wurden geehrt: Wolfgang Gärtner 
für 25 Jahre, Silvia Huber für 20 Jahre, Oliver Kudrna für 25 
Jahre, Günter Lechner für 10 Jahre, Rosenzauber e.U. (Seidl 
Caroline) für 10 Jahre, Simona Schweitzer für 10 Jahre, Ing. 
Helmut Strasser für 40 Jahre und Astrid Walkner für 10 Jahre. 
Wir gratulieren herzlich.  

Wirtschaftskammer Salzburg: 
Ehrungen für Obertrumer Betriebe

Foto: Wirtschaftskammer Salzburg ©Kolarik
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Jahresschlussfeier 
Traditionell begleiteten bei der Jahresschlussfeier der Frei-
willigen Feuerwehr die Kinder der 3. Klassen der Volksschule 
Obertrum unter der Leitung von Dir. Sabine Kraihammer die 
Feier mit einem Weihnachtsspiel. Ortsfeuerwehrkomman-
dant Kurt Neumayr gab einen kurzen Überblick über das 
vergangene Jahr. Nach dem Buffet wurde es noch einmal 
spannend, da die Obertrumer Feuerwehr zu einem Ber-
gungseinsatz ausrücken musste.

Ortsfeuerwehrkommandanten-Neuwahl 
Die Freiwillige Feuerwehr Obertrum am See wählte am Frei-
tag, den 24. März, einen neuen Ortsfeuerwehrkomman-
danten. Der bisherige Kommandant, HBI Kurt Neumayr, 
stand für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung. Zu 
seinem Nachfolger wurde sein bisheriger Stellvertreter, OBI 
Andreas Stemeseder, gewählt. Andreas Stemeseder stand als 
einziger Kandidat zur Wahl und wurde von der Mannschaft 
mit großer Mehrheit gewählt. Als Wahlleiter fungierten Bgm 
Simon Wallner, sowie Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Brandrat Simon Leitner. Beide gratulierten in ihren Anspra-
chen dem neugewählten OFK und dankten ihm für seine Be-
reitschaft, diese Funktion zu übernehmen.  Die Funktion des 
Ortsfeuerwehrkommandanten-Stellvertreters übernimmt BI 

Andreas Rehrl. Die Feuerwehr Obertrum am See bedankt 
sich beim bisherigen Kommandanten Kurt Neumayr für seine 
15 - jährige, umsichtige Führung. 
Dem neuen OFK dankt sie für das Übernehmen dieser ver-
antwortungsvollen Aufgabe und wünscht ihm und seinem 
Team alles Gute

Wissenstest Feuerwehrjugend	
Wie jedes Jahr absolvierten die Kinder der Feuerwehrjugend 
den Wissenstest. Dieser fand am Samstag, den 01. April in 
der Gemeinde Wals-Siezenheim statt. Bei der Wissensfest-
stellung werden sämtliche Gebiete aus dem Feuerwehrwe-
sen wie Brand- und Löschlehre, Erste Hilfe, Gerätekunde… 
abgefragt. Alle 13 Jugendlichen konnten das Wissensspiel 
und den Wissenstest erfolgreich absolvieren. 

Freiwillige Feuerwehr  

v.l. Bgm Simon Wallner, Ortsfeuerwehrkommandant OBI Andreas Ste-
meseder, Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Simon Leitner

„Im Zuge des Bezirksfeuerwehrtages welcher am 31. März im Festsaal 
der Stadtgemeinde Neumarkt am Wallersee stattfand, wurde unser ehe-
maliger Ortsfeuerwehrkommandant Kurt Neumayr mit dem Verdienst-
zeichen 1. Stufe des Landesfeuerwehrverband Salzburg ausgezeichnet.“

Fotos von allen Veranstaltungen finden Sie unter 
www.oevp-obertrum.at/fotogalerie
oder auf  facebook/Obertrum-in-guten-Händen
Ein Service von der ÖVP Obertrum am See  
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Jahreshauptversammlung der Prangerstutzen-
schützen 
Traditionell wurde am 8. Dezember nach dem gemeinsamen 
Besuch des Gottesdienstes beim Kriegerdenkmal der Ver-
storbenen gedacht und anschließend mit der Trachtenmu-
sikkapelle zum Braugasthof Sigl marschiert. Bei der Jahres-
hauptversammlung blickte Hptm. Wolfgang Mödlhammer 
vor den Schützenkameraden, den Ehrengästen und den 
Vereinsabordnungen auf die von Corona geprägten Vereins-
jahre zurück. Bei den Ehrungen wurden wieder verdiente 
und langjährige Mitglieder geehrt. Vorgestellt wurden auch 5 
neue Mitglieder des Prangerstutzenschützenvereines Ober-
trum am See.

Sternschießen zu Silvester 
Pünktlich um 15:45 Uhr verabschiedeten die Obertrumer 
Prangerstutzenschützen beim Gasthof Kaiserbuche, beim 
traditionellen alljährlichen Sternschießen am Silvestertag, 
mit kräftigem Einzel- und Lauffeuer das alte Jahr. 

Prangerstutzenschützen Obertrum am See

Die Franz-Xaver-Klaushofer-Medaille in Silber haben erhalten: 
v.l. Landeskommandant Josef Braunwieser, Roland Huber, Harald Ber-
gner, Wolfgang Lüftenegger, Bernhard Reichl, Josef Greimeister, Bern-
hard Gruber, Hptm Wolfgang Mödlhammer, Bgm. Simon Wallner

Die Anton-Wallner-Medaille haben erhalten: 
v.l. Landeskommandant Josef Braunwieser, Andreas Lechner (Silber), 
Bernhard Leobacher (Bronze), Josef Scharber (Bronze),  , Johann Strasser 
(Gold), Franz Haraschta (Silber), Josef Stemeseder (Gold), Hptm Wolf-
gang Mödlhammer, Bgm. Simon Wallner

Wintergaudi im Braugasthof Sigl                   
Bereits zum zweiten Mal gab es im Dezember an drei Ta-
gen die Wintergaudi im Braugasthof Sigl. Im Gastgarten 
gab es bei weihnachtlicher Musik Kreatives und Genüss-
liches. Wie am 10. Dezember wo „Bock auf Heidi“ auf-
spielte, Schnäpse von Seeside verkostet wurden, sowie 
Selina Huber und der Künstler Eduardo DeGiorgi ihre 
Kunstwerke vorstellten. 
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Landjugend Obertrum am See 
Generalversammlung der Landjugend
Vor der Generalversammlung feierten wir einen Gottes-
dienst, welcher vom Landjugend- Mädls Chor mit männlicher 
Unterstützung gestaltet wurde. Die Gruppenleitung Stefanie 
Armstorfer und Martin Strasser begrüßten am 12. Februar 
2023 im Gasthaus zur Kaiserbuche alle Landjugendmitglieder 
und Ehrengäste. Nach der Gedenkminute wurde das Proto-
koll und der Kassabericht des letzten Vereinsjahres vorge-
tragen. Dieses Jahr haben sich wieder ein paar Ausschuss-
mitglieder die Mühe gemacht und einen Tätigkeitsbericht 
vorbereitet. Anschließend wurden die Sieger des Ortscups 
2022 geehrt. Nach der Wiederwahl der Gruppenleitung, 

des Kassiers und der Neu-
wahlen vom Ausschuss 
wurden verdiente Landjugendmitglieder (Magdalena Eibl, 
Markus Seidl, Thomas Strasser) für das Engagement, welches 
sie im Verein leisten mit einem Abzeichen geehrt. Leider 
mussten wir uns auch heuer wieder von einem Ausschuss-
mitglied verabschieden. Nichtsdestotrotz sahen wir auch 
neue Gesichter bei der Landjugend und auch im Ausschuss. 
Durch eine Fotoshow ließen wir das letzte Vereinsjahr Re-
vue passieren. Die Statutenänderung wurde abgestimmt und 
zum Abschluss folgten die Ansprachen der Ehrengäste. Somit 
starten wir wieder höchst motiviert in unser Vereinsjahr. 

Nachtrodeln, Skitag und Winterspiele
Auch der Wintersport kam nicht zu kurz. 
Im Jänner hatten wir unseren jährlichen Skitag in Großarl. 
Wir genossen die Zeit und hatten viel Spaß. 
Im Februar hieß es dann für uns „Aufi aufn Berg und oba 
mit da Rodl“. Voller Motivation und auch Vorsicht ging es für 
uns nach Schladming zum Nachtrodeln. Nach einem gemein-
samen Abendessen machten wir uns auf den Weg zur Rodel-
strecke. Den Abend ließen wir dann in der Alm ausklingen. Es 
war wie immer ein toller Ausflug und wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr. 

Der neue Ausschuss der Obertrumer Landjugend
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Und weil wir dabei so viel Spaß hatten ging es kurze Zeit 
später nach Altenmarkt wo wir bei den Landeswinterspielen 
2023 teilnahmen. Die Teilnehmer nahmen an den Disziplinen 
Rodeln und Skifahren teil . Eine Auszeichnung durften wir bei 
dem ganzen Spaß auch nach Hause nehmen. Eines unserer 
Rodel Teams (Sophia Reichl und Max Pölzl) konnten sich den 
1. Platz sichern. 

Versammlungen und Ausrückungen
Neben den winterlichen Sportarten setzten wir wie jedes Jahr 
auch auf andere traditionelle Ausrückungen. Den Dirndlball 
in Eugendorf, Stefaniball und ortsinterne Versammlungen 
ließ sich die Landjugend Obertrum natürlich nicht entgehen. 

Palmbuschenaktion
Ende März startete bei uns wieder die Palmbuschenaktion. 
Voller Tatendrang wurde ein Palmbuschen nach dem ande-
ren gebunden. Dies bietet uns die Möglichkeit, am kulturel-
len Leben in Obertrum teilzunehmen und uns zu engagieren. 
In Zusammenarbeit mit dem Lagerhaus Obertrum und dem 
Heimatmuseum Obertrum, konnten wir unsere Palmbu-
schen verkaufen. Vielen Dank für die Zusammenarbeit und 
Kooperation. Danke auch an die zahlreichen Landjugendmit-
glieder, denn ohne die wäre es nicht möglich gewesen. 

Save the Date! 
Landjugend-Theater: 18. Mai um 19:00 Uhr, 

19. Mai um 15:00 Uhr und 19:30 Uhr

Es ist wieder soweit. Unser Theatergruppe steckt schon 
wieder mitten in den Proben für unser Landjugend Thea-
ter „De Tante mog koan Fleischsalat“. 
Sichert euch eure Karte und wir freuen uns euch im Mai 
bei unserem Theater begrüßen zu dürfen. Preis einer Kar-
te beträgt 8€ und es besteht jeweils von 17.00 - 19.00 Uhr 
die Möglichkeit diese bei Stefanie Armstorfer unter 0650/ 
44 07 782 zu reservieren. 

■ SIIDl i

Josef Seidl GmbH. 
Betonbohr- und Sägedienst 

Wir suchen 
zur Verstärkung unseres Teams 

für unsere Baustellen 

Mitarbeiter/in 
Wir bieten eine abwechslungsreiche 

Arbeit mit überdurchschnittlicher Bezahlung. 
Einstiegsgehalt netto 2. 070,- € 
Vorausgesetzt wird Führerschein B 
und Deutsch in Wort und Schrift. 

Seidl. Österreichs Nr. 1 im Betonbohren & Sägen. 
Als Spezialist im Sägen & Bohren von Beton und Asphalt bietet 
Seidl verlässlich, rasch und flexibel Präzisionsarbeit am Bau. Der 
Bohr- & Sägespezialist mit Sitz in Obertrum (Salzburg) übernimmt 
sämtliche Betonbearbeitungsarbeiten, kleinere Abbrucharbeiten 
und Rückbauarbeiten und bietet maßgeschneiderte Lösungen 
an. Der Bohr- & Säge-Profi ist führend in Österreich auf seinem 
Gebiet, arbeitet mit modernsten Methoden und Geräten. 
Das Unternehmen kann auf eine namhafte Kundenliste von 
Industrie-bis Privatkunden verweisen. Pro Jahr werden rund 2000 
Baustellen in ganz Europa erfolgreich abgewickelt. 

Das bereits seit 1979 tätige Familienunternehmen kann auf einen 
umfassenden Erfahrungsschatz zurückgreifen und berät seine 
Kunden von der Problemlösung bis zur Projektabwicklung. Das 
Seidl-Team bestehend aus über 80 Mitarbeitern reagiert schnell, 
ist flexibel und verlässlich und arbeitet präzise. Termintreue hat 
dabei die oberste Priorität. 

A-5162 Obertrum am See - Schörgstätt 8
Telefon: +43 6219 / 77 77 - 0 

office@seidl.at 

www.seidl.at 
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Neues vom Obstbau, Garten- und Landschafts-
pflegeverein Obertrum am See
Im OGLV sind in diesem Jahr wieder viele interessante Ver-
anstaltungen geplant. Diese werden zeitnah im Schaukasten 
beim Kräuter-Schaugarten, in einigen Geschäften und an den 
Digitalen-Ankündigungstafeln der Gemeinde angekündigt. 
Auch ein Blick auf unsere Homepage www.bluehendes-salz-
burg.at/obertrum lohnt sich. Hier sind die aktuellen Termine 
ebenfalls ersichtlich sowie die Vereinsgeschichte und eine 
Bildergalerie über vergangene Aktivitäten.
Um auch Nichtmitglieder leichter anzusprechen, werden un-
sere monatlichen Treffen (vormals Stammtisch) jetzt „Infoa-
bend für Gartenfreunde“ genannt. Es ist jeder Interessierte 
herzlich willkommen und wer eine Verständigung aufs Handy 
wünscht, kann sich mittels QR-Code bei der WhatsApp-Grup-
pe OGLV Obertrum Infos anmelden.

Ein QR Code für eine 
OGLV-Tauschbörse 
wurde ebenfalls ein-
gerichtet (ersichtlich 
im Schaukasten). Hier 
besteht die Möglich-
keit, per WhatsApp 
kurzfristig wertvolles 
Gartengut anzubie-
ten, zu kaufen bzw. zu 
tauschen.
Hinweisen möchten 
wir auch auf unseren 
Pflanzen- und Samen-
tauschmarkt am 5. 

Mai 2023 im Gelände des neuen Pavillons. Es gibt dort Jung-
pflanzen, Blumen, Kräuter, Sämereien …

Die Farben und der Duft von Rosen und Kräutern sind eine 
Freude für die Augen und die Nase. Unsere Rosenexpertin 
Heidi Gasch hat im Kräuter-Schaugarten ein Rosenbeet ge-
plant. Die ausgesuchten und bestellten Rosen werden dem-
nächst gesetzt. Ende August veranstalten wir zum Thema 
„Rosen“ einen Info-Abend.
Sehr gut besucht war die OGLV-Jahreshauptversammlung, 
die am 14. März 2023 erstmals im Einlegersaal des Heimat-
museums stattfand. Nach dem informativen Protokoll hörten 
wir einen interessanten Vortrag von Anna Quehenberger 
(LFS Klessheim) über Obst- und Gemüseverarbeitung.
Bgm. Ing. Simon Wallner dankte Martin Lindner für das 
fachmännische Wissen, das die Baumwärter bei den Schnitt-
kursen weitervermitteln. Bei seiner Ansprache betonte er 
auch die Wichtigkeit, dass Lebensmittel regional erzeugt 
und vermarktet werden. Die Wertschätzung bleibt im Ort, 
Verpackung und lange Transportwege entfallen zu Gunsten 
unserer Umwelt.
Die Plakette „NATUR im GARTEN“ ist ein sichtbares Zeichen, 

dass der Kräuter-Schaugarten und einige 
Obertrumer Hausgärten umweltfreund-
lich (ohne Torf und ohne chemisch-
synthetischen Pestizide und Dünger) 
bewirtschaftet werden. Frau Gerlinde 
Krickl informierte über die Kriterien und 

den Erwerb dieser begehrten Auszeichnung.
www.salzburg.gv.at/naturinsalzburg
Zwischen dem OGLV und den Obertrumer Schulen besteht 
ein sehr guter Kontakt. Am 21. März wurden gemeinsam mit 
den Schülern der 2. Klassen Volksschule Nistkästen gebastelt.

Obstbau, Garten- und Landschaftspflegeverein 
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Josef Übertsberger jun. fertigte die Rohlinge an und die 
Kinder schraubten begeistert unter der Leitung von Hans 
Antfellner alles zusammen. Elisabeth Antfellner zeigte den 
Kindern was Vögel brauchen: Nicht nur Nüsse und Insekten, 
sondern auch Blühwiesen und Sträucher sind wichtig, die 
mit ihren Samen und Beeren unsere Vögel ernähren. Sie hat 

mit ihnen Vogelfutter und gute Müsliriegel für die Kinder ge-
macht. Die Nistkästen und das Vogelfutter wurden rund um 
die Schule aufgehängt, dort kann jeder unsere Vogelfreunde 
beobachten. Danke an alle, die mitgeholfen haben!
Zu unserem ersten Infoabend in diesem Jahr kamen am 28. 
März viele interessierte Gartenfreunde. Treffpunkt war beim 
Joglbauer in Hohengarten, wo 1990 ein Streuobstgarten ge-
pflanzt wurde und die Vereinsgründung erfolgte. Seither 
wurden dort immer wieder Schnittkurse abgehalten. Martin 
Lindner und Andreas Hofer zeigten an den Obstbäumen in 
dieser Streuobstwiese verschiedene Techniken des Baum-
schnittes und Methoden der Veredelung.
Danach begaben wir uns in den Seminarraum zum Erfah-
rungsaustausch und diskutierten über Verarbeitungsmetho-
den von Obst und Gemüse. Einige Produkte konnten verko-
stet werden und es gab gute Tipps zur Vorratshaltung, die 
derzeit wieder mehr an Bedeutung gewinnt. Mit eigenen 
und haltbargemachten Produkten können Lieferengpässe 
bzw. Stromausfälle kompensiert werden.

Wir wünschen ein erfolgreiches Gartenjahr und freuen uns 
über zahlreiche Teilnehmer an unseren Veranstaltungen! 

DIE ZUKUNFT 
BRAUCHT EIN 
STARKES WIR.

Ein starkes WIR kann mehr bewegen als ein Du oder Ich 
alleine. Es ist die Kraft der Gemeinschaft, die uns Mut gibt, 
neue Wege zu gehen, die uns beflügelt und die uns hilft, Berge 
zu versetzen. Daran glauben wir seit mehr als 130 Jahren und 
das ist, was wir meinen, wenn wir sagen: WIR macht’s möglich. 
rb-seenland.at
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Ehrung für ihre 40-jährige Mitgliedschaft
v.l. Obm Johann Altendorfer, Georg Strasser, Josef Gishammer, Alfred 
Huemer, Peter Feichtner, Herbert Grabner,  Bgm. Simon Wallner, An-
dreas Eibl

Jahreshauptversammlung 
Von der Eisschützenhalle aus marschierten die Eisschützen 
am 29. Jänner zum gemeinsamen Gottesdienst, der von 
der Trachtenmusikkapelle Obertrum gestaltet wurde. Im 
Anschluss wurde die Jahreshauptversammlung im Braugast-
hof Sigl abgehalten. Obmann Johann Altendorfer berichtete 

von einem sportlich erfolgreichen Jahr. Nach der Ehrung 
der langjährigen und verdienten Mitglieder erfolgte die An-
sprache von Bgm. Simon Wallner. Der Vertreter der Sport-
Union, der ehem. Union-Bezirksobmann Helmut Auer, hat 
seine Grußworte aus Termingründen schon am Anfang der 
Sitzung abgehalten. Anschließend fand wieder das traditio-
nelle Paschln statt.

UESV Eisschützen Obertrum am See 

Ehrung für ihre 50-jährige Mitgliedschaft
v.l. Obm Johann Altendorfer, Franz Loidl, Johann Lindner, Josef Wirthen-
stätter, Bgm. Simon Wallner  

Ehrung für die 50-jährige Mitgliedschaft
v.l. Obm Johann Altendorfer, Albert Huber, Bgm. Simon Wallner  

Verein „Identität Haunsberg“
Jahreshauptversammlung 
Am 1. Februar wurde die Jahreshauptversammlung des Ver-
eins „Identität Haunsberg“ im Raggei Bräu in Anthering ab-
gehalten. Obfrau Bgm. Waltraud Brandstetter konnte auf die 
durch Corona geprägten Vereinsjahre zurückblicken. Diese 
Zeit wurde für die Erstellung einer Hausbergwanderkarte 
genutzt. Der Haunsberg-Geschenkkorb wird als regionales 

Weihnachtsgeschenk immer er-
folgreicher. Es wird gerade auch 
an der Überarbeitung der öster-
reichweit einmaligen Direktver-
markter-Broschüre der Haunsber-
ger Direktvermarkter gearbeitet. 
Für den verhinderten Kassier be-
richtete Obfrau-Stellvertreter Bgm. Johann Stemeseder von 
einer soliden finanziellen Basis des Vereins. Nach drei Jahren 
standen statutengemäß Neuwahlen an der Spitze des Ver-
eins an. Nußdorfs Bürgermeisterin Waldtraud Brandstetter 
übernimmt weitere drei Jahre als Obfrau die Vereinsführung. 
Obfrau-Stv. ist der Berndorfer Bürgermeister Johann Steme-
seder. Weiters im Vorstand sind Kassier Reinhard Kreiseder, 
Bgm. Johann Mühlbacher aus Anthering und Kassaprüfer 
sind Bgm. Peter Altendorfer aus Seeham und VzBgm. Bern-
hard Seidl aus Obertrum.
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Sportverein USK Obertrum am See 
Der USK-Nachwuchs stellt sich vor

Noch jeder Fußballer hat einmal klein angefangen und ohne 
das Engagement von Eltern und anderen treuen Begleitern 
kann man nicht erfolgreich dem Ball hinterherlaufen.
Das vielleicht wichtigste Puzzleteil jedoch ist und bleibt der 
Trainer bzw. die Trainerin. Nur durch engagierte Trainer ist 
es möglich, dass der USK den Kindern eine fußballerische 
Plattform geben kann. Durch dessen Hingabe und Zeit ent-
wickeln sich die Kicker immer weiter, sowohl sportlich als 
auch menschlich. Es wird gemeinsam gewonnen und geju-
belt, aber auch oft gemeinsam verloren und geweint. Es ist 
bei Gott kein leichter Job, mal als Moderator, mal als Tröster, 
mal als Antreiber und auch mal als Prellbock bei Wind und 
Wetter seinen Mann bzw. seine Frau zu stehen. Jedoch sind 
nicht nur die Ergebnisse der Lohn für die Arbeit, auch die 
glücklichen Kinderaugen nach einem harten Training geben 
dem Trainer Mut weiterzumachen. Wer weiß, vielleicht läuft 
in naher Zukunft einmal einer dieser jungen Wilden in der 
KM des USK Obertrum auf. Bis dahin ist es jedoch noch ein 
weiter Weg, jedoch wollen wir als Verein dafür alles tun, da-
mit sich dieser Traum vielleicht einmal erfüllt.
In dieser Ausgabe von Obertrum Aktuell wollen wir unse-

re Jüngsten mit ihren Trainern vor-
stellen, beginnend mit Bambinis bis 
zur U8. Vielleicht können wir auch 
jemanden motivieren, dass er sich 
beim USK als Trainer, Funktionär engagieren will. Wir würden 
uns freuen. Wir unterstützen euch bei der Ausbildung und 
eine kleine Aufwandsentschädigung steht auch jedem zu.
Noch ein Hinweis in eigener Sache. Zurzeit läuft die Billa-Ak-
tion „I leb für mein Verein“. Wir haben dazu eine Sammelbox 
bei der Billa in Obertrum aufgestellt. Wir würden uns freuen, 
wenn ihr an uns denkt und die Lose dort einwerft, vorzugs-
weise auch in unsere Box.  Nach Abschluss der Aktion dürfen 
wir unsere Lose gegen Ausrüstungsgegenstände und andere 
Goodies eintauschen. Vielen Dank! 

Trainer Matthias Bach mit den Bambinis

Das U7 Trainerteam bestehend aus Alexander Schaumburger, Carina 
Angerer, Eva Wetsch und Andreas Fuchs mit den Kinder

Trainer Kevin Rott mit Kindern der U8

Eröffnung EUROSPAR                 
Nach nur fünf Monaten Bauzeit konnte am 13. Dezem-
ber der neue EUROSPAR in Obertrum eröffnet werden. 
Viele Ehrengäste, an der Spitze Landesrat Josef Schwai-
ger und Bgm. Simon Wallner bis hin zu den neuen Spar-
Mitarbeitern, folgten der Einladung. Das Sortiment des 
1.000 m² großen EUROSPAR ist vielseitig und auf Genuss 
ausgerichtet und überzeugt mit einem neuen Konzept 
„Wohnen und Lebensmittel einkaufen unter einem 
Dach“. Obertrum ist somit ein Beispiel für das Bekennt-
nis von SPAR zur sogenannten „verdichteten Bauweise“, 
sprich der gemischten Nutzung von neuen Gebäuden. 
In Obertrum ist der Neubau einer Wohnanlage mit 24 
Wohneinheiten bereits weit fortgeschritten und diese 
können im Sommer 2023 bezogen werden.   

SPAR-Geschäftsführerin Patricia Sepetavc freut sich mit Landesrat 
Josef Schwaiger sowie Bürgermeister Simon Wallner und gratuliert 
Marktleiter Jürgen Hörmandinger zur Neueröffnung.
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Trachtenverein D´Seerosner
Jahreshauptversammlung 
Nach einer gemeinsamen Messe fand am 8. Jänner die 
Jahreshauptversammlung des Trachtenerhaltungsverein 
D´Seerosner statt. Die Messe gestaltete der Trachtenverein 
mit dem eigenen Chor der Erwachsenengruppe. Danach 
fand die Jahreshauptversammlung im Braugasthof Sigl statt. 
Zum Auftakt tanzte die Kindergruppe der D´Seerosner auf. 
Im Anschluss begrüßte Obmann Andreas Seidl die Ehrengä-
ste, wie Bgm. Simon Wallner, VzBgm. Bernhard Seidl, Elfrie-
de Forsthuber von den Flachgauer Heimatvereinen, sowie 
die Obleute der örtlichen Vereine. Nach den Berichten vom 
vergangenen Vereinsjahr erfolgten die Ehrungen verdienter 
Mitglieder. Zum Abschluss tanzte die Kindergruppe noch-
mals auf.

Maskenball des Trachtenvereins D´Seerosner 
Der bereits 8. Obertrumer Maskenball des Trachtenvereines 
D´Seerosner fand nach zwei Jahren coronabedingter Pause 
am 11. Februar statt. Viele Besucher, davon 50 maskierte 
Gruppen, stürmten den Braugasthof Sigl und feierten mit 
ihren Masken zur Musik von der Liveband „Monalight“. Kurz 
vor Mitternacht gab es zuerst die Bekanntgabe der Sieger im 
Schätzspiel, danach wurden die besten Masken sowie auch 
die größten Gruppen prämiert. Für alle, die nicht gerne das 
Tanzbein schwingen wollten, gab es die „Seerosner- Siglsbar“ 
und die“Trachtlerbar“ zum Verweilen. 

Ehrung für Verdiente Mitglieder  
v.l. Obm. Andreas Seidl, Franz Pötzelsberger, Richard Prodinger, Her-
mann Kriechhammer, Herbert Frohnwieser, Regina Keidel, Michael Ta-
bernig,  Elfriede Forsthuber, Bgm. Simon Wallner  

Ankündigung

Gaufest 
100 Jahre 

Trachtenverein 
D´Seerosner 

am Pfingstmontag, 
29. Mai 2023
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TrumerTriTeam
Flurreinigungsaktion in Obertrum
Am 1. April um 9:00 Uhr starteten acht Mitglieder des TTT 
zu einer Herausforderung der besonderen Art. Nämlich den 
Müll, der sich an den Straßen und im Wald angesammelt 
hat, aufzusammeln und so einen kleinen Beitrag zum Um-
weltschutz zu leisten. Nach zweieinhalb Stunden, in zum 
Teil unwegsamen Gelände, waren acht Müllsäcke voll, das 
sportliche Pensum für diesen Tag gedeckt und vor allem 
die Verwunderung über die Menge achtlos weggeworfener 
Verpackungen groß. Als Verein sind wir sehr bemüht, ein 
Bewusstsein für das Littering zu schaffen und freuen uns, 
dass auch unsere Vereinsjugend tatkräftig mitangepackt 
hat. Bleibt zu hoffen, dass dies auch im Rest der Gesellschaft 
durchdringt und die Flurreinigungsaktion nicht mehr not-
wendig macht. 

TriKids Training
Ab sofort trainieren auch die Jüngs-
ten des TrumerTriTeams wieder 
vermehrt draußen. Nachdem im 
Winter das Training für die jüngste 
Trainingsgruppe des TrumerTri-
Teams hauptsächlich in der Turnhalle der Landesberufsschu-
le stattfindet, trainieren die 6-9-Jährigen ab jetzt wieder ver-
mehrt draußen. Meist wird Radfahren, Laufen und v.a. viel 
Spielerisches in einer Trainingseinheit vereint, wobei immer 
der Spaß im Vordergrund steht. Kinder dieser Altersgruppe, 
die Interesse haben, zu uns dazuzustoßen, können gerne 
zum Schnuppern kommen!
Wann: jeden Freitag, 16:00 – 17:30 Uhr
Wo: Treffpunkt vor dem Vereinsheim des TrumerTriTeams 
(gegenüber Mittelschule Obertrum).
Bitte vorher Kontakt aufnehmen: 
sylvia.oberhauser@trumertriteam.at 

Ski-Saison 2022/2023
Der Skiclub Seekirchen veranstaltete auch heuer wieder zwei 
Kinder-Ski-Tage unter dem Motto „Ski & Fun“.  Nach den 
Weihnachtsfeiertagen am 28. und 29.12. fahren dabei skibe-
geisterte Kinder, Jugendliche und Erwachsene in das Skige-
biet nach Werfenweng, um zwei Ski-Tage mit dem Erlernen 
und Verbessern des Ski-Fahrvermögens zu verbringen. Die 
ganz Kleinen (Anfänger, die zum ersten Mal auf Skiern ste-
hen) erlernen in den 2 Tagen die Grundzüge des Skifahrens 

und können danach bereits allein die Pisten hinunter flitzen.
Für die geübteren Fahrer und Fahrerinnen überlegten sich 
die Trainer Übungen zur Verbesserung des Fahrvermögens.
Heuer war der Andrang besonders groß. An den beiden Ta-
gen wurden mehr als 500 Tageskarten für insgesamt über 
EUR 10.000 gekauft und mit einer Selbstbeteiligung an die 
SkifahrerInnen weitergegeben. An jedem Tag waren rund 
170 Kinder in 16 Gruppen mit 50 TrainerInnen beschäftigt. 
Aus Obertrum stammten davon rund 50 Kinder und ca. 15 
Jugendliche und Erwachsene als Helfer und Trainer.
Außerdem begeisterten sich zusätzlich rund 50 Erwachsene 
ebenfalls für das Skifahren, für die der Club vergünstigte Ta-
geskarten besorgte. An mehreren Samstagen im Zeitraum 
Jänner bis März 2023 war die Unterstützung und Teilnahme 
aus Obertrum ähnlich groß. Bei dem vom Skiclub Koppl und 
Skiclub Seekirchen gemeinsam veranstalteten Bezirkscup-
Rennen war die Mithilfe und Unterstützung aus der Sektion 
Obertrum selbstredend. Insgesamt blicken wir auf eine sehr 
erfolgreiche Saison zurück, bedanken uns bei allen Teilneh-
merInnen sowie HelferInnen und überhaupt alle, die durch 
ihre Unterstützung das Vereinsleben ermöglichen.

Skiclub Seekirchen - Sektion Obertrum 
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Museumsverein Obertrum am See
Generalversammlung
Die 37. Generalversammlung des Museumsvereins Ober-
trum am See fand am 2. März im Einlegersaal im Muse-
um statt. Nach der Begrüßung durch den Obmann Günter 
Lechner sowie dessen Stellvertretern Lisa Seidl und Dietmar 
Gruber, folgte die Verlesung des Kassenberichts sowie ein 
Rückblick auf das vergangene Museumsjahr. Es konnte auf 
zahlreiche erfolgreiche Veranstaltungen, die Umsetzung 
neuer Ideen (Interner Server, Frühschoppen, Museums-App) 
und einen guten Teamzusammenhalt zurückgeblickt wer-
den. Die beiden Kustoden Ingeborg und Peter Mastnak stell-
ten im Anschluss die geplante Sommerausstellung und die 
Projektideen der nächsten Jahre vor. Besonderes Augenmerk 
wurde dabei auf die neue Sommerausstellung 2023 „Tradi-
tionelle/Fahnentragende Vereine in Obertrum“, die am 13. 
Mai eröffnet wird, gelegt. Die Sektion Schach, die im Muse-
um untergebracht ist und immer donnerstags im Museums 
Café Schach spielt, wurde von Obmann Helmut Fuchshuber 
vorgestellt. Im Anschluss folgten Ansprachen der Ehrengäste, 
wie von den beiden Ehrenobmänner Alfred Huemer und Dr. 
Leopold Hörtenhuber, des Bgm. Simon Wallner, sowie der 
Obleute der anwesenden Vereine. Die Tanzlmusik „Trumer 
Spätlese“ umrahmte die Generalsversammlung musikalisch. 
Abschließend lud das Museumsteam zu Getränken, Kaffee 
und Kuchen ein und ließ den Abend gemütlich ausklingen. 

Ostermarkt 

Der traditionelle Ostermarkt fand dieses Jahr zum ersten Mal 
im neuen Einlegersaal des Heimatmuseums statt. Besonders 
großen Anklang fanden die Palmbuschen der Landjugend 
Obertrum am See, die handbemalten Ostereier und die vie-
len verschiedenen Ostergeschenke und Dekorationen. Regi-
onale Handwerker/innen erweiterten das interessante An-
gebot für die zahlreichen Besucher/innen. Unter dem Motto 
„Treffpunkt Museum“ war für Jung und Alt etwas dabei. Das 

Die Aussteller vom Ostermarkt vereint

Hoher Besuch von LT-Präs. Brigitta Pallauf und LR Josef Schwaiger 

LR Daniela Gutschi überzeugte sich vom zahlreichen Angebot am Os-
termarkt 
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Osterersuchspiel durch das ganze Museum wurde von vie-
len Kindern mit viel Spaß und Neugierde angenommen. Für 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt, besonders beliebt 
waren der hausgemachte Museums Eierlikör, der eigens 
kreierte „Osterspritz“ Drink, sowie die hausgemachten Ku-
chen und Torten der zahlreichen MuseumshelferInnen. Bgm 
Simon Wallner war mit Landesrat Dr. Josef Schwaiger und 
Präsidentin des Salzburger Landtages Dr. Brigitta Pallauf, die 
sich den hausgemachten Museums Eierlikör nicht entgehen 
ließ, zu Besuch. Auch Landesrätin Daniela Gutschi stattete 
einen Besuch ab. Es war ein durch und durch erfolgreicher 
Ostermarkt! Ein besonderer Dank gilt allen BesucherInnen, 
den Förderern, allen MuseumshelferInnen und vor allem 
dem gesamten Vorstand des Museumsvereins. 

Die Landjugend beim Palmbuschen für die Ostermarktbesucher

Als Obertrumer kann man auch 
ein erfolgreicher Skibergsteiger 
sein                    
Andi und Marion Wallner waren sowohl bei der im Rah-
men der „25. Mountain Attack“ stattfindenden Salzbur-
ger Landesmeisterschaft im Skibergsteigen als auch bei 
der „Die Erztrophy“ stattfindenden Österreichischen 
Meisterschaft im Skibergsteigen erfolgreich. Die beiden 
freuen sich noch auf viele Touren im heurigen Winter 
bevor dann im April wieder die Vorbereitungen für die 
Triathlon-Saison starten.
Marion erreichte in ihrer Altersklasse den 2. Platz bei 
der Salzburger Landesmeisterschaft und ebenfalls den 
2. Platz bei der Österreichische Meisterschaft. Andreas 
wurde in seiner Altersklasse 3. bei der Salzburger Landes-
meisterschaft und erreichte den 8. Platz bei der Österrei-
chische Meisterschaft. 

Vor 10 Jahren am 15. Februar 2013 wurde der Brückenwirt 
eröffnet. Zur Eröffnung wurde damals einem alten Brauch 
folgend von der Trachtenmusik und den Prangerstutzen-
schützen das Brückenwirtschild aufgehängt. Darum feierte 
die Wirtin „Susi“ Slavi Jovic in der Woche vom 14. bis 18. Fe-
bruar „10 Jahre Brückenwirt“. Jeden Tag spielte eine andere 
Liveband. Von volkstümlicher Musik bis zu Hardrock war für 

ihre Stammgäste alles dabei. Mit Ihrem Team verwöhnte sie 
ihre Gäste wie gewohnt bestens, darum ist der Brückenwirt 
seit 10 Jahren ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt. Auch 
Bgm. Simon Wallner und der Wirtschaftsbund Obertrum un-
ter der Leitung von Wolfgang Gärtner schauten vorbei und 
gratulierten mit einem kleinen Geschenk recht herzlich.

Brückenwirt feiert 10 Jahre 

Eine besondere Geburtstagsfeier fand auch im Brückenwirt statt. 
Emmerich Brandstätter und Franz Loidl feierten mit den Mitgliedern 
des Donnerstagsstammtisch ihren 88. Geburtstag.   
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CHRISTNA‘S LIVING FASHION                 
Wiedereröffnung am 2. Mai 2023 im 
Gewerbepark Messe „Alles für die Frau“

Zur Eröffnung findet die Messe „Alles für die Frau“ 
vom 2. bis 6. Mai statt.

•	 Tages Make up mit Regina Brüll -Dèesse Kosmetik 
•	 Passender Schmuck von Roswitha Gruber – Glas-Näh-

Kunst 
•	 Individuelle Kopfbedeckung von Sigrun Schönberger
•	 Maggys Wäschetraum mit Margarete Eibl
•	 Vitalität und Wohlbefinden mit Maria Höpflinger
•	 Wohlfühlkörper durch gesunde Ernährung mit Elisabeth 

Helminger
•	 Frauenwissen mit „Wildmohnfrau“ Renate Fuchs-Haberl
•	 Vernissage mit Christine Daxer

Öffnungszeiten: MO - FR von 9:00 -13:00 Uhr 
und 14:00 - 18:00 Uhr, SA von 9:00 bis 17:00 Uhr

Wir freuen uns auf einen wunderbaren Start mit Power 
Frauen, gute Geschäfte, gemeinsamen Erfolg und Spaß.

Christina und Team 

Harte Zeiten für 

ungebetene Gäste!

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG & 
HYGIENEMANAGEMENT

+43 (0)664 / 533 233 6

Wir arbeiten diskret und zuverlässig – 
ÖSTERREICHWEIT!

hygienehelp.at
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Seniorenbund Obertrum am See   
Geburtstagsfrühstück Senioren
Alle die im zweiten Halbjahr 2022, 70, 80 oder den 90sten 
Geburtstag gefeiert haben, wurden am Freitag, den 20. Jän-
ner ins Cafe Balance auf ein Frühstück eingeladen.
Obmann Gottfried Aigner hat den Jubilaren nochmals gra-
tuliert und ihnen Gesundheit und alles Gute gewünscht. An-
schließend konnte sich jeder am reichhaltigen Frühstücks-
buffet bedienen. Ein gemütliches Frühstück bei gutem Essen 
und guter Unterhaltung für die Geburtstagskindern und dem 
Vorstand des Seniorenbund Obertrum am See.

Jahreshauptversammlung 
Am 5. März fand die Jahreshauptversammlung der Senioren 
im Braugasthof Sigl statt. Um 10 Uhr wurde ein Gottesdienst 
gefeiert. Anschließend wurde im Braugasthof Sigl die Jahres-
hauptversammlung abgehalten. Viele Mitglieder folgten der 
Einladung. Von Seite der Gemeinde kam Bgm Simon Wallner 

und VzBgm Bernhard Seidl und von der Pfarre Pfarrer Christof 
Eder. Begrüßen konnte der Seniorenbund die Landesrätin 
Daniela Gutschi und Landtagsabgeordnete a. D. Resi Fletsch-
berger. Die Ehrenbürgerin Berta Dicker, sowie Ehrenbürger 
Roman Stubhann und Leopold Hörtenhuber und Ehrenring-
träger Emmerich Brandstätter, Siegfried Strasser-Gfrerer und 
Alfred Huemer waren auch unter den Gästen. Den Ehejubi-
laren von 2022 wurde herzlich gratuliert und Blumen und 
ein kleines Präsent überreicht. Das 60-jährige Ehejubiläum 
feierten Katharina und Friedrich Gruber und das 50-jährige 
Ehejubiläum feierten Maria und Albert Huber, Heidemarie 
und Heinz Übleis, Elisabeth und Johann Strasser 

Führung bei Familie Eibl - Flachgauer Biopilze 
An zwei Montagen am 13. und 20. März konnte der Senio-
renbund mit 53 Personen den Familienbetrieb der Familie 
Eibl in Dorfleiten 8 besichtigen. Andreas Eibl und sein Team 
arbeitet mit viel Liebe und Einsatz auf dem Heißbauerhof 
und züchtet Bio-Austern und Shiitake Pilze. Der Jungunter-
nehmer führte uns durch seinen kontrolliert biologischen Be-
trieb und erzählte sehr viel wissenswertes über seine Pilze. 
Die Pilze werden verpackt oder getrocknet und im Hofladen, 
in Biomärkten, aber auch in ortsansässigen Lebensmittelbe-
trieben verkauft. 
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ÖVP Frauen Obertrum am See
Adventfeier der ÖVP-Frauen 
Die ÖVP-Frauen haben am 19. Dezember zur Adventfei-
er in den Braugasthof Sigl eingeladen. Obfrau Astrid Graf-
Fischinger berichtete vom vergangenen Vereinsjahr und 
gab eine kurze Vorschau auf die nächsten Aktivitäten. Der 
Obertrumer Chor „Wir Vier“ sang weihnachtliche Lieder und  
Manuela Fischer lass lustige und besinnliche Geschichten 
rund um die Advent- und Weihnachtszeit vor. Beim anschlie-
ßenden Abendessen wurde noch gemütlich geplaudert.

Geburtstagsfrühstück 
Alle Geburtstagskinder mit einem runden Geburtstag im 
Jahr 2022, haben die ÖVP-Frauen Obertrum am See zu 
einem Geburtstagsfrühstück am 28. Jänner ins Cafe-Balan-
ce eingeladen. Obfrau Astrid Graf-Fischinger wünschte den 
Geburtstagskindern nochmals alle Gute zu ihrem Ehrentag. 
Bei einem guten Frühstück und netten Gesprächen mit dem  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ausschuss der ÖVP-Frauen war der Vormittag fast zu kurz. 
Vor dem nach  Hause gehen bekamen noch alle Geburtstags-
kinder einen kleinen Blumenstock mit.

Kinderfasching 
Ein Highlight im Obertrumer Fasching, ganz besonders nach 
zwei Jahren Pause, ist der Kinderfasching der ÖVP-Frauen 
Obertrum am See. Am Faschingssonntag, den 19. Februar 
feierten sehr viele Kinder mit ihren Eltern, in ihren schönen, 
fantasievollen und farbenprächtigen Kostümen ausgelassen 
im Landesberufsschülerheim Obertrum. Ob beim Sesseltanz, 
dem Luftballontanz, der Polonaise oder bei der Riesentom-
bola gab es viel Spiel, Spaß und Überraschung für die Kinder.
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Gaudi-Stockschießen 
22 hoch motivierte ÖVP-Frauen kamen am 7. März zum mitt-
lerweile traditionellen Gaudi-Stockschießen in die Stockhalle 
Obertrum. Ehrgeiz und Spaß befeuerte das Turnier und so 
stand einem guten Gelingen nichts mehr im Weg. Anschlie-
ßend wurden die Sieger prämiert und Preise überreicht. 
Beim anschließenden Beisammensitzen fand der Abend ei-
nen gemütlichen Ausklang.

Ostermarkt 
Die ÖVP-Frauen haben am 31. März und 1. April zum tra-
ditionellen Ostermarkt ins z´enTRUM eingeladen. Es kamen 
viele BesucherInnen, die sich den Ostermarkt mit den vielen 
selbstgebastelten Stücken nicht entgehen lassen wollten. 
Der Osterhase und die Bastelecke begeisterten die Kinder, 
ob groß oder klein. Besonders groß war die Freude, dass die 
Landtagspräsidentin Brigitta Pallauf, Landesrat Sepp Schwai-
ger, Landesgeschäftsführerin Delfa Kosic, die Bezirksleiterin 
Adelheid Spitzauer, Bgm. Simon Wallner und VzBgm. Bern-
hard Seidl den Ostermarkt besuchten. Am Samstag schaute 

auch Landesrätin Daniela Gutschi am Ostermarkt vorbei. Das 
Ostercafé der ÖVP-Frauen war mit seine vielen Mehlspeisen 
wieder sehr beliebt und dank der fleißigen Frauen konnten 
sie ein reichhaltiges Kuchen- und Torten Buffet anbieten.

Firmenbesuch von LTAbg Mag. 
Karl Zallinger und Bgm LTAbg. 
Simon Wallner                  
Einen Firmenbesuch statteten die ÖAAB Landtagsabge-
ordneten Mag. Karl Zallinger und Bürgermeister Simon 
Wallner dem Obertrumer Familienunternehmen Josef 
Seidl Betonbohr- und -sägedienst GmbH ab. Nach einem 
Rundgang durch die Firmenräumlichkeiten, sprachen 
die Geschäftsführung VzBgm. Bernhard Seidl und Gattin 
Renate Seidl, sowie Roman und Andreas Seidl mit den 
ÖAAB Spitzenfunktionären über die aktuellen Themen 
wie den aktuellen Teuerungen, der wirtschaftlichen Ent-
wicklung bis hin zum Arbeitskräftemangel.  

v.l. Roman Seidl, Andreas Seidl, Renate Seidl, Bernhard Seidl, LTAbg 
Mag. Karl Zallinger, LTAbg. Simon Wallner
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JVP Obertrum am See
Winterschlaf?
Gibt es bei uns sicher nicht! Auch in der kalten Jahreszeit sind 
wir immer unterwegs. Im Dezember haben wir unsere jähr-
liche Weihnachtsfeier gemeinsam mit der Landjugend gefei-
ert, bei der uns sogar der Nikolaus mit seinen Krampussen 
besucht hat. Dabei hat sich schnell herausgestellt, wer im 
vergangenen Jahr besonders brav war und wer sich vielleicht 
noch ein wenig bessern könnte. 
Nach unserer kurzen Weihnachtspause fand dann im Jän-
ner der Bezirksball statt. Dieses Jahr war die Location der 
Braugasthof Sigl in Obertrum und diesen Heimvorteil haben 
natürlich viele unserer Mitglieder genutzt. Im Laufe der Ver-
anstaltung wurden die Sieger und Siegerinnen der Bezirks-
sportcups ausgezeichnet, der neue Bezirksvorstand gewählt 
und es wurde den Reden der Ehrengäste zugehört. Einige 
Medaillen und Pokale wurden dabei auch an unsere Ober-
trumer Mitglieder vergeben, sogar die Teilnehmerwertung 
konnten wir für uns entscheiden. Im Anschluss wurde der 
Ball eröffnet und zur genialen Live-Musik von Hirschgweih 
gemeinsam getanzt und gefeiert! 

Doch wir haben im Winter nicht nur gefeiert, sondern auch 
gesportelt! Und was könnte da besser sein als Eisstockschie-
ßen und Skifahren? Anfang Dezember haben wir die Kälte 
bestens genutzt und den neuen Eislaufplatz in Obertrum mit 
einigen Runden Eisstockschießen eingeweiht. Im März ging 
es dann für uns bei bestem Wetter und noch besserer Laune 
zum Landesskitag nach Saalbach.
Außerdem fanden auch zwei Sportcups statt: Kartfahren und 
Bowlen. Natürlich haben wir für beide Disziplinen fleißig trai-

niert und uns einige Male auf der Kartbahn und in der Bow-
linghalle getroffen. Beim Kartfahren haben wir gezeigt, dass 
wir so richtig Gas geben können und konnten nach einem 
spannenden Rennen sogar den Sieg feiern! Auch beim Bow-
len haben unsere beiden Teams ihre Zielsicherheit bewiesen 
und die Pins nur so purzeln lassen.

Das Trumer Bierfest 2023
Doch egal wie aufregend der Winter auch war, der Frühling 
kommt. Und mit dem Frühling kommt auch das Trumer Bier-
fest! Wie jedes Jahr ist das Pfingstwochenende für uns das 
Highlight des Jahres und wir stecken natürlich schon tief in 
den Vorbereitungen und Planungen, um ein erfolgreiches 
Fest zu veranstalten. Allerdings würden wir das niemals ohne 
unsere tatkräftigen HelferInnen schaffen und darum bedan-
ken wir uns im Voraus schon mal für eure Unterstützung! Für 
unsere Party des Jahres haben wir auch dieses Mal wieder 
ein fantastisches Programm zusammengestellt: Am Freitag 
startet das Wochenende mit DJ 2Tonic, am Samstag rockt 
die Liveband Inferno das Zelt und am Pfingstsonntag macht 
Hirschgweih so richtig Stimmung! So ein Partywochenende 
kann man sich kaum entgehen lassen, also „Save the date“ 
26. - 28. Mai 2023.
Wir freuen uns auf ein legendäres Trumer Bierfest 2023 mit 
euch! 
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Wirtschaftsbund Obertrum am See 
Weihnachtsbeleuchtung abgehängt 
Am 7. Jänner haben die Mitglieder des Wirtschaftsbundes 
Obertrum am See die Weihnachtsbeleuchtung wieder ab-
gehängt und für die nächste Weihnachtszeit in den dafür 
vorgesehenen Kisten verstaut und im Bauhof eingelagert. 
Gleichzeitig wurden auch die Christbäume eingesammelt 
um diese als Alpaka-Futter zu verwerten. Abschließend ging 
zum POKOS, wo das POKOS-Team ein Bratl den fleißigen Ar-
beitern spendierte und Bgm. Simon Wallner einen Liter Bier.

Wirtschaftsbund Josefitreffen im Müllner Bräu 
Am 19. März fand das traditionelle „Josefitreffen“ des Salz-
burger Wirtschaftsbundes im Augustiner Bräu Mülln in 
Salzburg statt. Auch der Obertrumer Wirtschaftsbund war 
wieder mit einer Delegation vertreten. Grußworte gab es 
von WB-Obmann Peter Buchmüller, Wirtschaftsbund-Bun-
desobmann Harald Mahrer und unserem Landeshauptmann 
Wilfried Haslauer. Zum Abschluss wurden besonders enga-
gierte Mitglieder mit der Julius Raab Medaille geehrt und 
allen Josefinen, Josef´s, Seppen zum Josefitag ein Josef-Wein 
überreicht. 

 
Wirtschaftstreff Flachgau 
Der Wirtschaftsbund Salzburg hat am 30. März zum Wirt-
schaftstreff Flachgau mit Landeshauptmann Dr. Wilfried 
Haslauer in den Gutshof Seenland in Seekirchen eingela-

den. Nach der Begrüßung 
vom Flachgauer Obmann 
Martin Kaswurm berichtete 
Landesobmann Präs. Peter 
Buchmüller darüber wie die 
Salzburger Wirtschaft ihre 
Chancen sichern kann. Als 
Abschluss stand das Impulsre-
ferat von Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer am Pro-
gramm. Beim abschließenden Imbiss wurde intensiv über 
die aktuellen Themen der Salzburger Wirtschaft diskutiert. 
Mit dabei war wieder eine große Delegation von Obertrumer 
Wirtschaftsbundmitgliedern. 
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Die Schwarze Nacht der Salzburger Volkspartei 
Die Salzburger Volkspartei hat am 14. Jänner nach zwei 
Jahren coronabedingter Pause wieder zu ihrem Ball „Die 
Schwarze Nacht“ ins Hotel Imlauer-Pitter eingeladen. Lan-
deshauptmann Wilfried Haslauer mit Gattin, viele Freunde 
der Salzburger Volkspartei und natürlich eine starke Ober-
trumer Abordnung feierten eine rauschende Ballnacht. Der 
Höhepunkt des Abends war, neben dem Bühnenauftritt von 
LH-Stv. Christian Stöckl, der ABBA SHOWACT die mit ihrer 
Mitternachtseinlage die Ballgäste begeisterten.

Gemeindekonferenz der 
Salzburger Volkspartei 
Die ÖVP-Gemeindekonferenz fand heuer in dem im Bau 
befindlichen Zentrum für Visionen in Puch statt. Nach der 
Begrüßung folgte der Willkommensgruß von Puchs Bür-
germeister Helmut Klose. Landeshauptmann Wilfried Has-
lauer blickte in seiner Rede auf die erfolgreichen aber auch  
herausfordernden Regierungsjahre zurück. Die ÖVP hat viele 
Ziele für die nächsten Jahre und Landeshauptmann Wilfried 
Haslauer präsentierte seine 10 Punkte der Salzburger Volks-
partei. Auch die Obertrumer Funktionäre mit Landtagsab-
geordnetem Bgm. Simon Wallner, JVP Landeschef Sebastian 
Wallner und Parteiobmann VzBgm. Bernhard Seidl stimmten 
sich bei dieser Konferenz auf die Wahl zum Salzburger Land-
tag am 23. April ein.

Fraktionsklausur der Obertrumer Volkspartei 
Ein Jahr vor der Gemeindevertretungs- und Bürgermeister-
wahl im Jahr 2024 hat sich die Obertrumer Volkspartei zu 
einer eintägigen Fraktionsklausur am 4. März zusammenge-
funden. Parteiobmann VzBgm. Bernhard Seidl begrüßte die 
zahlreichen Funktionäre und Interessierten, die an der Klau-
sur teilnahmen. Am Beginn ging es an die Überprüfung des 
ÖVP-Programms 2019 bis 2024. Dabei wurde festgestellt, 
dass fast alle Punkte des Wahlprogramms bereits umgesetzt 
wurden oder gerade umgesetzt werden. Weiter ging es mit 
der Ideenfindung für das Wahlprogramm 2024 bis 2029. 
Am Nachmittag schaute auch LR Sepp Schwaiger vorbei und 
sprach über die Herausforderungen der kommenden Land-
tagswahl.

#gemeinsam #ausverantwortung #salzburg #allesmachbar

Familien entlasten,
Teuerung bekämpfen.

Gemeinsam.
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Das Obertrumer ÖVP-Landschaftselement 
Natürlich hat die Obertrumer Volkspartei zur Landtagswahl 
am 23. April wieder ein Landschaftselement aufgebaut. Die 
Obertrumer Volkspartei will ihn dadurch unterstützen und 
gemeinsam mit Wilfried Haslauer für Salzburg anpacken. Die 
ÖVP Fraktion hat in Zusammenarbeit mit dem Obertrumer 
Bauernbund am 25. März das Landschaftselement gebaut 
und aufgestellt. Die Obertrumer Kandidaten Bgm. Simon 
Wallner, VzBgm. PO Bernhard Seidl und Sebastian Wallner 
haben natürlich auch mitgeholfen. Nach der Landtagswahl 
wird die Holzplatte mit der Salzburger Landkarte als Tisch im 
Obertrumer Waldspielplatz aufgestellt werden.

ÖAAB Sandkisten-Aktion                    
Dieses Jahr lieferte der ÖAAB Obertrum am 25. März wieder Spiel-Sand an Obertrumer Familien aus. Es wurden insge-
samt über 80 Familien besucht, um die insgesamt ca. 300 Säcke an sie zu verteilen. Nun kann endlich der Frühling kom-
men, denn die Kinder freuen sich schon wieder auf das Spielen im Sand. Ein großer Dank gilt dem Lagerhaus Obertrum, 
dass die Hälfte des Sandes gesponsert hat. Danke auch an alle weiteren Sponsoren und vor allem den Mitgliedern des 
ÖAAB, die die Säcke geschleppt und diese Aktion mitorganisiert haben. „Die Aktion kommt jedes Jahr sehr gut bei den 
Obertrumer Familien an“, freut sich Obmann GR Thomas Gschaider. 
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Haslauer.
#haslauer #gemeinsam #fuersalzburg

Am 23. April den 
Landeshauptmann wählen.

Weil es um Salzburg geht.
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